
Gemeinde Möser 

Sitzung des Ortschaftsrates Schermen 

 

 

P r o t o k o l l 

des Ortschaftsrates Schermen vom 05.02.2019 

im/ in Sitzungsraum der Gemeinde, Schulstraße 3 

 

Beginn:  19:00 Uhr 

Ende:  20:05 Uhr 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

 

Herr Marko Simon  

 

Mitglieder 

 

Herr Rainer Döhlert  

Herr Matthias Graner  

Herr Gisbert Schmidt  

Frau Monika Tschischka  

Frau Petra Wittkowski  

 

von der Verwaltung 

 

Frau Heike Nagel 

 

Gäste:        8 Bürger  

 

Abwesend: 

 

Mitglieder 

 

Herr Rolf Bock  

 

 

TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 

  

Der Ortsbürgermeister, Herr Simon, eröffnete die erste Sitzung im neuen Jahr und begrüßte 

alle Anwesenden. Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit (6/7) wurden festge-

stellt.   

 

 

 

TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Feststellung der Tagesordnung 

  

Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form mit 6 Ja-Stimmen bestätigt.   
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TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 

  

Herr Baumgarten:  

1. Seit Okt. 2017 wurde wiederholt die Gefahrenquelle (Bordstein) gegenüber der 

            Kita Schermen, nördliche Seite Schermener Weg, angesprochen. Hier sollte eine 

            Aufschüttung erfolgen, bis zum heutigen Tage ist nichts passiert.     

2. Sporthalle Schermen – wie ist gegenwärtig der Bauzustand bezüglich Sicherheit 

            und Trockenheit des Daches?   

 

OBM zu 1.: Lt. Herrn Gent ist die Baumaßnahme Schallschutzwand noch nicht abgeschlos-

sen. Nach Abschluss dieser Arbeiten sollte dann die Abnahme der Straße erfolgen, neuer 

Erkenntnisstand liegt hierzu nicht vor.    

Zu 2: Sachverhalt bedarf noch einer Klärung bezüglich Gewährleistung etc. Neue Nassstellen 

konnten derzeit nicht festgestellt werden.   

 

Herr Hitzeroth:  

- In Fortsetzung des Schermener Weges ist der rechte nördliche Rand sehr stark 

            ausgefahren, stellt Unfallgefahr dar und müsste aufgefüllt werden.  

- Im Schermener Weg (Beekebereich) sind die Bordsteinkanten nicht ersichtlich, da 

            keine Beleuchtung vorhanden ist. Einengung von beiden Seiten evtl. kenntlich 

            machen.  

            OBM bat Herrn Hitzeroth um die Einreichung einer diesbezüglichen Skizze.   

- Beleuchtung Chausseestraße Unterführung der Autobahnbrücke zur Kita hin  

            sollte evtl. bei der Planung 2020 mit berücksichtigt werden – Gefahrenquelle! 

- TWM – altes Kabel unter der B1 in Verlängerung der Talstraße sollte entfernt 

            werden. Hinweis liegt der Verwaltung schriftlich vor. OBM bat Herrn Hitzeroth 

            nochmals Kontakt mit Herrn Dehne aufzunehmen.  

- Frau Noack spricht als Vertreterin von Anwohnern des Pietzpuhler Weges. 

            Hier haben bereits mehrere Einbrüche stattgefunden. Alle Anwohner äußern den 

            Wunsch nach hellerer Beleuchtung. Eine diesbezügliche Unterschriftensammlung 

            wurde Herrn Simon übergeben zur Weiterleitung an die Verwaltung.  

- Bei Frau Matthee, Pietzpuhler Weg / Ecke Wörmlitzer Weg ist seit Dezember 

            eine Straßenlampe ausgefallen, hat sich diesbezüglich bereits an die Gemeinde 

            gewendet, ein Austausch hat noch nicht stattgefunden.  

- Fahrradfahrer, die den Weg zwischen Möser und Schermen und zurück nutzen 

            müssen um zur Schule, Bahnhof etc. zu gelangen, sind oftmals im Dunkeln 

            unterwegs. 

Eine Beleuchtung wäre hier angebracht.  

 

Anwohner des Pietzpuhler Weges übergaben Herrn Simon eine Unterschriftenliste bezüglich 

der Beleuchtung des Pietzpuhler Weges, Leuchtkörper müssen hier als erstes ausgetauscht 

werden, des Weiteren im Fasanenweg und in der Bergstraße. 

 

Hinsichtlich der Beleuchtung ehemals Chausseestraße in Richtung Kita, Autobahnunter- 

führung, sollte an das Bauamt herangetreten werden, wie evtl. das Problem gelöst werden 

könnte, da die Brücke dem Bund gehört.  
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TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 04.12.2018/öffentlicher Teil 

  

Die Niederschrift wurde in der vorliegenden Form mit 5 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung 

bestätigt. 

 

 

TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 

  

- Bezüglich der defekten Kirchenglocken muss der Kirchenrat noch tagen.  

            Nähere Informationen liegen nicht vor.    

- Rücksprache erfolgte mit der Verwaltung bezüglich Sandstücken –  Ackerflächen. 

            Thematik ist noch in der Bearbeitung.  

- Von der Jugendfeuerwehr wurden die Weihnachtsbäume eingesammelt. Dank an 

            alle Spender und Mitwirkende. 

- Sportverein führte am 06.01.2019 das traditionelle Volleyballturnier unter 

            Teilnahme aller Sektionen und der FFw durch. Dank an Organisatoren.   

- Antragstellung Sportplatz – kein neuer Erkenntnisstand. Errichtung des Zaunes 

            muss hier an erster Stelle stehen.    

- Termine der nächsten Ortschaftsratssitzungen 2019: 02.04.2019, 25.06.2019, 

            03.09.2019, 15.10.2019, 03.12.2019 (Änderungen vorbehalten)  

 

 

 

TOP  6 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Friedhofsge-

bühren der Gemeinde Möser (Friedhofsgebührensatzung) vom 18.10.2011 

Vorlage: BV/2019/001 

  

Zum TOP wurde Frau Nagel begrüßt. 

- Es wurde auf die am 22.01.2019 stattgefundene Informationsveranstaltung zur  

            Gebührenkalkulation, vorgestellt durch die Fa. KUBUS, verwiesen.  

- Die letzte Kalkulation der Friedhofsgebühren erfolgte im Jahr 2011. Eine 

            Steigerung der Gebühren ist zu diesem Zeitpunkt nicht erfolgt, hier wurde zu 

            Gunsten der Nutzer entschieden. Gesetzlich vorgeschrieben ist eine 

            Neukalkulation aller drei Jahre.  

- 2017 wurde der Fa. KUBUS der Auftrag zur Neukalkulation erteilt. Es wurden 

            drei Varianten ausgearbeitet, wobei die Verwaltung sich für die 2. Variante – 

            mittelbare Kostendeckung - entschieden hat.   

- Die nunmehr zu verzeichnenden Steigerungen ergeben sich u.a. aus den getätigten 

            Investitionen auf den Friedhöfen, den steigenden Betriebskosten sowie den 

            Kosten des Bauhofes (größter Anteil).  

- Kostenanteil Bauhof ist natürlich immens, so Frau Tschischka, unverständlich 

            erscheint, dass die gesamten Investitionen hier herangezogen werden. 

            Friedhof hätte auch mit der Geschichte des Ortes zu tun, Historie von Schermen 

            etc.  

            Anfrage an Verwaltung, Frau Grams, bezüglich eines Kostenvergleiches zwischen 

            Pflege der Grünflächen auf Friedhöfen gegenüber anderen Grünflächen in der 

            Gemeinde (Zeitanteil etc.).  
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- Umlegung des hohen Kostenanteiles auf die Nutzer wird eher fragwürdig  

            gesehen. Friedhof sollte auch eine kulturelle Funktion erfüllen bezüglich 

            Naherholung, grüne Lunge etc.    

- Frau Nagel informierte in dem Zusammenhang, dass in Möser in diesem Jahr die 

            „Gärtnerbetreute Anlage“ angeboten werden soll, ist bereits seit längerer Zeit, 

             auch in der Ortschaft Schermen, Thema.  

- Des Weiteren wurde die Idee geäußert, eine Bienen/Insektenwiese anzulegen.   

- Bezüglich der Kostensteigerung bemerkte Herr Schmidt, dass es in jedem Fall 

            versäumt wurde, die Kosten in den Jahren moderat anzugleichen, um nicht diese 

            enorme Steigerung zu haben.    

- Die exakten Zahlen würden in diesem Umfang erst zum jetzigen Zeitpunkt  

           vorliegen, so Frau  Nagel.  

- Gestellte Anfragen z.B. zu den Gebühren der einzelnen Bestattungsformen, 

            Ruhefristen/Liegezeiten etc. wurden beantwortet.    

- Hinweis: Die Gebührenkalkulation kann auf Antrag in der Gemeinde Möser  

            eingesehen werden.           

 

Ja-Stimmen: 1  Nein-Stimmen: 3  Enthaltungen: 2   

 

 

TOP  7 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 

  

Frau Wittkowski dankte dem OBM/Ortschaftsrat im Namen der Volkssolidarität für die Un-

terstützung, die ihr in finanzieller Weise zuteil geworden ist, für den Transport zu diversen 

Veranstaltungen sowie der kostenlosen zur Verfügung Stellung der hiesigen Räumlichkeiten. 

OBM nahm Hinweis dankend zur Kenntnis.  

 

OBM: Austausch von Spielgeräten auf öffentlichen Spielplätzen: 

- Kinderspielplatz Sandstücken, hier wurde 2018 eine neue Wippe erworben, 

            Demontage und Montage erfolgte durch den Bauhof, 

- Für 2019 ist der Austausch einer Schaukel auf dem Spielplatz Hühnerberg 

           geplant. 

 

Anfrage Frau Tschischka bezüglich des Einsteckens von Friedhofsvasen am Stein der ano-

nymen Grabfläche (siehe auch Protokoll vom 04.12.2018). 

Frau Nagel: Auf der anonymen Anlage muss der Beton aufgelockert werden, Arbeiten sind 

mit eingeplant und werden vom Bauhof entsprechend ausgeführt.  

Dank an Frau Nagel für die Ausführungen.  

 

 

TOP  8 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 

  

Der Ortsbürgermeister bedankte sich bei den Gästen und schloss den öffentlichen Teil der 

Sitzung.  

 

gez. Marko Simon  

Ortsbürgermeister Schermen 

 

gez. Marlies Schubert  

Protokollantin     Möser, den 12.03.2019 
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